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Wissens- und
anderer Durst
W issensdurstig haben wir uns

über Pfingsten in die Vergan-

genheit begeben, zu den alten Fran-
ken und Sachsen. Zunächst klären
uns in Nürnberg die Reichsklein-
odien (als Kopien) über das deut-
sche Kaisertum auf. Eine Ausstel-
lung auf dem Reichsparteitagsge-
lände erschüttert über die Pläne,
Taten undfolgendeutschen GrÖ-
Benwahns. Dafür lassen Albrecht
Dürers Kupferstich-Werkstatt, die
Schnitzwerkevon Veit Stoß und die
Stadtbauleistung der Nürnberger
Kaufmannschaft Gefühle des Stol-
zes aufkommen. Später blicken im
Kloster Gorvey alle deutschen Kai-
servon den Wänden streng aufuns
herab. Dortsuchen wirauchAugust
Heinrich Hoffmann von Fallersle-
bens Bibliothek und seine Grab-
stätte auf. Im Eggegebirge zeugen
die Iburg- Ruinen von der Ritter-
burg, die 1189 ein Bischof errichten
ließ, lange nach den Schlachten
zwischenSachsen und franken.
Schließlich erinnert im schmucken
GräflichenPark zu Bad Driburg ein
Gedenkstein an friedrich Hölder-
lin, der hier seine Diotima dichtete.
Besuche bei Kaisern, Bischöfen,
Grafen und Künstlern machen
durstig. Die Rettung ist immer nah:
ein König aus Duisburg! HOS


